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Am Dienstag, dem 2. Februar 2016, 18.00 Uhr, findet im Bürger-
saal des Rathauses Teningen eine öffentliche Sitzung des Ge-
meinderates statt.

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Ge-
meinderatssitzung vom 8. Dezember 2015

2. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen
und Zuhörer

3. Ausscheiden von Oliver König aus dem Gemeinderat
4. Verabschiedung von Gemeinderat Oliver König
5. Verpflichtung von Martina Sexauer als Gemeinderätin
6. Besetzung von Ausschüssen
7. Verabschiedung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan

und Finanzplanung für das Haushaltsjahr 2016
8. Verabschiedung des Wirtschaftsplanes 2016 für den Wasser-

versorgungsbetrieb
9. Baugebiet „Gallenbach IV“, Gemarkung Heimbach

Anordnung für die Durchführung einer Baulandumlegung
und Bildung des Umlegungsausschusses für das Gebiet des
Bebauungsplanes „Gallenbach IV“

10. Schulentwicklungsplanung Teningen, Ausschreibungs-
block 1;
Vergabe der Rohbauarbeiten

11. Schulentwicklungsplanung;
Vorstellung und Beschlussfassung zur Entwurfsplanung
„Außenanlagengestaltung“

12. Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR), Neugestal-
tung der Stockbrunnenstraße im Ortsteil Nimburg;
Vergabe der Straßenbau-, Entwässerungskanal- und Trink-
wasserversorgungsarbeiten

13. 6. Änderung Bebauungsplan „Kalkgrube/Westrandstraße“
Ortsteil Teningen (Bebauungsplan und örtliche Bauvor-
schriften);
a.) Beratung über die eingegangenen Stellungnahmen
b.) Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB i.V.m. § 4 GemO
c.) BeschlussüberdieörtlichenBauvorschriftengem.§9Abs.
4 BauGB i.V.m. § 4 GemO

14. Unvermutete Kassenprüfung bei der Gemeindekasse Tenin-
gen

15. Zustimmung zur Wahl des Abteilungskommandanten und
seines Stellvertreters der Freiwilligen Feuerwehr, Abteilung
Heimbach

16. Bauanträge
17. Annahme von Spenden
18. Anfragen und Bekanntgaben

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Der Redaktionsschluss der Teninger Nachrichten für die KW 6
wird aus redaktionellen Gründen auf Freitag, 5. Februar,
10 Uhr, vorverlegt. Es wird darum gebeten, die Änderung des
Redaktionsschlusses zu beachten!

AmRosenmontag,8. Februar,bleibendasRathaus inTeningen
sowie die Verwaltungsstellen in Köndringen und Nimburg
ganztags geschlossen. Das Ortschaftsamt in Heimbach ist so-
wohl am Rosenmontag als auch am Fasnetdienstag ganztags
geschlossen.

Seit dem letzten Jahr gelten die neuen Vereinsförderrichtlinien
der Gemeinde Teningen. Die Jugendförderung gilt für Vereine
mit Kindern und Jugendlichen im Alter vom zwölften bis zur
Vollendung des 18. Lebensjahres. Vereine, die für Kinder unter
zwölf Jahren altersgerechte und zielgerichtete Arbeit leisten,
erhalten für die davon betroffenen Kinder ebenfalls einen Zu-
schuss, der der Förderung der Jugend entspricht. Als Stichtag
gilt der 1. Januar eines Jahres.

Vereine, die den Jugendzuschuss für das Jahr 2016 beantra-
gen, müssen die Meldung an die Gemeindeverwaltung mit Na-
men, Geburtsdatum und Anschrift der jugendlichen Mitglieder
bis zum 15. Februar 2016 richten. Dem Zuschussantrag ist eine
kurze Beschreibung des Angebotes beizufügen. Dies gilt insbe-
sondere für nicht vereinsspezifische Angebote und für Angebo-
tevonJugendlichenunterzwölf Jahren.SpätereingehendeAn-
träge können nicht berücksichtigt werden.

Der Wortlaut der Vereinsförderrichtlinien ist dem Internet-
auftritt der Gemeinde Teningen (www.teningen.de) unter dem
Pfad Freizeit, Sport und Kultur / Vereine zu entnehmen.

i Die Verwaltung informiert
b Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

b Teninger Nachrichten am 10. Februar

Geänderter Redaktionsschluss

b Öffnungszeiten über die Fasnettage

Rathäuser am Rosenmontag geschlossen

b Vereinsförderung der Gemeinde Teningen

Jugendzuschuss bis 15. Februar beantragen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
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Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.de
Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi Bürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen in
ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-
ge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, insge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, insge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins
Betreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-
reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.

Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christiane
Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer Te-
ningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Teningen,
Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr, Mittwoch von 11.30 bis 17
Uhr, Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Sonder- oder Gruppenführungen nach Termin-
absprache bitte bei Frau Philipp, Gemeinde
Teningen, Telefon 07641 / 5806-45.
Für die traditionellen Veranstaltungen bitte die
Medien beachten.

Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirekto-
rin des Guggenheimmuseums New York. Es ist
geöffnet sonntags von 14 bis 17 Uhr. Am 7.2.
bleibt das Museum geschlossen. Führungen
außerhalb dieser Zeit über E-Mail: rebay-foer-
derverein@t-online.de oder Gemeindeverwal-
tung Teningen, Telefon 07641 / 5806-45. Home-
page: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 29.1., alle Ortsteile

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 4. Fe-
bruar im Rathaus Teningen.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden 1. Samstag im Monat von 10
bis 12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung
auf dem Grünschnittsammelplatz bitte entfer-
nen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9 – 12 Uhr. Di. geschlossen.
Mi. 9–12 Uhr. Do. 9–12 Uhr und 16–18 Uhr.. Fr.
9–12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27

NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-
theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-
Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren. SeitKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. SeitKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. Seit
dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-
liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst 116117. Die Dienste der Zahnärz-schaftsdienst 116117. Die Dienste der Zahnärz-schaftsdienst 116117. Die Dienste der Zahnärz-
te hören Sie unter der zahnärztlichen Notruf-te hören Sie unter der zahnärztlichen Notruf-te hören Sie unter der zahnärztlichen Notruf-
nummer 01 80 / 3 222 555-70.nummer 01 80 / 3 222 555-70.nummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 30. Januar:Samstag, 30. Januar:Samstag, 30. Januar:
Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-
mendingen, Telefon 07641 / 9332221, Faxmendingen, Telefon 07641 / 9332221, Faxmendingen, Telefon 07641 / 9332221, Fax
07641 / 9332223.07641 / 9332223.07641 / 9332223.
Sonntag, 31. Januar:Sonntag, 31. Januar:Sonntag, 31. Januar:
Kandel-Apotheke, Lange Straße 58, 79183Kandel-Apotheke, Lange Straße 58, 79183Kandel-Apotheke, Lange Straße 58, 79183
Waldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 9320, FaxWaldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 9320, FaxWaldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 9320, Fax
07681 / 9458.07681 / 9458.07681 / 9458.
Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763, Fax79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763, Fax79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763, Fax
07641 / 53844.07641 / 53844.07641 / 53844.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016

Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-
schaftsdienst: 116117.schaftsdienst: 116117.schaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-
dienst im Landkreis Emmendingen ändert sich:dienst im Landkreis Emmendingen ändert sich:dienst im Landkreis Emmendingen ändert sich:
0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 / 80998099).0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 / 80998099).0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 / 80998099).
Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Fundräder aus dem Ortsteil Teningen können Montag bis Don-
nerstag von 14 bis 16 Uhr und Mittwoch und Freitag von 7 bis
12 Uhr beim Bauhof Teningen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Te-
ningen) abgegeben werden.

Das Kinder- und Jugendbüro bietet für alle Grundschüler der
Gemeinde ein regelmäßiges kostenloses Programm an. Diesen
Donnerstag gibt es die Möglichkeit, Tischsets selbst herzustel-
len und dabei seiner Kreativität freien Lauf zu lassen. Damit ist
ein dreckiger Tisch nach dem Essen in Zukunft kein Thema mehr.
Alle Materialien stehen zur Verfügung. Snacks und Getränke
können für kleines Geld gekauft werden. Wer möchte, kann
noch seine eigene Musik mitbringen, damit es beim Basteln
gute Unterhaltung gibt.

Donnerstag,29. Januar,von15.30bis17Uhr, imJuZeTe-
ningen, Wiedlemattenweg 6, in der Nähe des Bauhofs.

Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstags vormittags (9 bis 12 Uhr) standesamtliche Trauungen
stattfinden. Dies ist im Jahr 2016 an folgenden Terminen mög-
lich: 12./13. Februar, 11./12. März, 8./9. April, 13./14. Mai, 10./11.
Juni, 8./9. Juli, 12./13. August, 9./10. September, 14./15. Oktober,
11./12. November, 2./3. Dezember.

Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trauungen außerhalb
der üblichen Dienstzeiten eine zusätzliche Gebühr von 60 Euro
zu erheben.

Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa vier Wochen
vor dem gewünschten Termin) wird gebeten.

Auskünfte erteilt das Standesamt (Frau Pfister, Tel. 07641 /
5806-33, E-Mail: pfister@teningen.de).

Die Nachtwanderung der Abteilung Nimburg findet am kom-
menden Samstag, 30. Januar, um 19 Uhr statt.

Das Herrichten des Scheibenschlagenplatzes und das Holzma-
chen finden am kommenden Samstag, 30. Januar, um 9 Uhr
statt. Bitte Werkzeug usw. mitbringen!

DernächsteUnterrichtderAbteilungHeimbachfindetamMon-
tag, 1. Februar, um 20 Uhr statt.

b Fundbüro Teningen

Fundräder

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Bastelwerkstatt: Tischsets

b Standesamt Teningen

Trauungen an Samstagen

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Am Samstag Nachtwanderung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Heimbach

Vorbereitung Scheibenschlagen

Am 1. Februar Unterricht

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Im Januar 2016 sind in Baden-Württemberg, wie auch in ganz
Deutschland, die Befragungen zum Mikrozensus 2016 gestar-
tet.
Was ist der Mikrozensus? Der Mikrozensus ist eine gesetzlich
angeordneteBefragungüberdieBevölkerungunddenArbeits-
markt,die seit1957 jedes JahrbeieinemProzentallerHaushalte
in Deutschland durchgeführt wird. In Baden-Württemberg sind
dies etwa 48.000 Haushalte.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? Die Stichproben-
auswahldesMikrozensus ist imMikrozensusgesetzvorgeschrie-
ben. Danach werden bei der Stichprobenziehung durch ein ma-
thematisches Zufallsverfahren Anschriften ausgewählt. Perso-
nen, die in einem Haushalt an einer ausgewählten Anschrift
wohnen, sindauskunftspflichtig.Siewerdeninnerhalbvonfünf
aufeinanderfolgenden Jahren bis zu viermal befragt. Die vom
Gesetzgeber angeordnete Auskunftspflicht dient dazu, mit
demMikrozensus repräsentativeundaktuelle statistische Infor-
mationen bereitzustellen. Der Mikrozensus wird unterjährig
durchgeführt, das heißt, dass der Stichprobenumfang von etwa
48.000 Haushalten gleichmäßig auf alle Monate und Wochen
des Jahres verteilt wird und somit pro Woche rund 900 Haushal-
te in Baden-Württemberg befragt werden.
Wie läuft eine Befragung ab? Die Mikrozensusbefragung
führen Interviewerinnen und Interviewer des Statistischen Lan-
desamtes durch. Sie sind zur strikten Verschwiegenheit ver-
pflichtet. SiekündigensicheinigeTagevor ihremBesuchschrift-
lich bei den Haushalten an und übergeben mit der Ankündi-
gung auch Informationsmaterial über die Erhebung sowie das
Mikrozensusgesetz. Sie weisen sich mit einem Intervieweraus-
weis des Statistischen Landesamtes aus. Die Befragung wird in
einem persönlichen Interview mit einem Laptop durchgeführt.
Diese Art des Interviews erleichtert Befragten und Interviewern
die Arbeit bei der Erhebung und ist für die Haushalte am we-
nigsten zeitaufwendig. Alternativ besteht für die Haushalte
auch die Möglichkeit, einen Erhebungsbogen selbst auszufül-
len. Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheim-
haltungunddemDatenschutzundwerdenwederanDrittewei-
tergegebennochveröffentlicht.NachEingangundPrüfungder
Daten im Statistischen Landesamt werden diese anonymisiert
und zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen weiter-
verarbeitet.
Wer nutzt die Daten? Die Daten des Mikrozensus bilden für
Politik, Wirtschaft, Verwaltung, Wissenschaft, Presse und nicht
zuletzt für interessierte Bürgerinnen und Bürger eine aktuelle
Informationsquelle über die wirtschaftliche und soziale Lage
der Bevölkerung, der Familien und der Haushalte, den Arbeits-
markt, die Berufsstruktur und die Ausbildung. Meldungen wie
beispielsweise „Ehe- und Lebenspartner haben häufig ähnli-
ches Bildungsniveau und gleiches Alter“, „Altersdurchschnitt
der Bevölkerung mit Migrationshintergrund etwa zehn Jahre
jünger“ oder „68 Prozent der Pendler nutzen das Auto, 13 Pro-
zent öffentliche Verkehrsmittel“ basieren auf Ergebnissen des
Mikrozensus.
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina
Brenner, bittet alle auskunftspflichtigen Haushalte um Unter-
stützung: „Um repräsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es
notwendig, dass alle in die Erhebung einbezogenen Haushalte
die Fragen des Mikrozensus beantworten. Die Auskünfte von
älterenPersonenoderRentnernsinddabeigenausowichtigwie
die Angaben von Angestellten, Selbstständigen, Studenten
oder Erwerbslosen. Es ist nicht möglich, einzelne für die Erhe-
bung ausgewählte Personen von der Befragung zu befreien.“

Um qualitativ zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, hat der Ge-
setzgeber die meisten Fragen mit einer Auskunftspflicht belegt
(§ 7 Mikrozensusgesetz). Das Statistische Landesamt bittet dar-
um, auch die freiwilligen Fragen zu beantworten.
Hinweis: Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg
werden vom Statistischen Landesamt fortlaufend veröffent-
licht. Ausgewählte Ergebnisse stehen kostenlos unter www.sta-
tistik-bw.de zur Verfügung.

Das Landratsamt Emmendingen mit allen Dienststellen sowie
das Jobcenter in Emmendingen mit der Außenstelle in Wald-
kirchsindinderFastnachtszeitnuramRosenmontag,8.Februar,
geschlossen. An den anderen Tagen gelten die üblichen Öff-
nungszeiten.

In der Fastnachtszeit gibt es keine Änderungen bei den Öff-
nungszeiten für die Recyclinghöfe und Grünschnittplätze. Sie
sind somit am Freitag, 5. Februar, und Samstag, 7. Februar, zu
den gewohnten Zeiten geöffnet.

Die Themen Tod und Trauer sind schon für Erwachsene eine gro-
ße Herausforderung. Doch wie gehen Kinder und Jugendliche
mit Schicksalsschlägen und anderen Trauerphasen um? Wie
kann man trauernden Kindern aktiv bei der Trauerarbeit helfen
und wann sollte man sie lieber in Ruhe lassen?

Die Referentin Hildegard Bargenda von der Hospizgruppe
Freiburg berichtet aus ihrer Praxis und lässt die Teilnehmer an
ihren Erfahrungen teilhaben. Das Seminar wird am Mittwoch,
24. Februar, von 17 bis 20 Uhr im Kleinen Sitzungssaal im fünf-
ten Obergeschoss im Landratsamt (Bahnhofstraße 2-4) in Em-
mendingen angeboten und richtet sich an alle Interessierten,
die mit Kindern oder Jugendlichen arbeiten.

Aufgrund beschränkter Teilnehmerzahl wird um Anmel-
dung bis zum 19. Februar unter 07641 / 451-3201 oder unter
kreisjugendarbeit@landkreis-emmendingen.de gebeten.

Am morgigen Donnerstag, 28. Januar, informiert Diplom-
Psychologe, Personalberater und Buchautor Hans-Georg Will-
mann zum Thema „Das Vorstellungsgespräch“. Die Veranstal-
tung beginnt um 18.15 Uhr im Kollegiengebäude 1 (Hörsaal
1199) der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und endet vo-
raussichtlich um 19.45 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.DerVortrag informiertdarüber,welcheAnforderungenAr-
beitgeber an Berufseinsteiger stellen, welche Kompetenzen er-
forderlich sind und wie man in einer Selbstpräsentation
überzeugt. Zudem werden angesprochen: Fragen, mit denen
man im Gespräch rechnen muss. Wie man herausfindet, ob der
Arbeitgeber passt. Und wie man sich für oder gegen ein Ver-
tragsangebot entscheidet.

U Bekanntmachung

b Bevölkerung wird um Unterstützung gebeten

Mikrozensus wieder gestartet
b Landratsamt Emmendingen – Presse- und Europastelle

Landratsamt und Jobcenter
am Rosenmontag geschlossen

b Landratsamt Emmendingen – Abfallwirtschaft

Recyclinghöfe und Grünschnittplätze
an Fasnet geöffnet

b Landratsamt Emmendingen – Kreisjugendarbeit

Kreisjugendarbeit:
Seminar zur Trauerarbeit mit Kindern

b Agentur für Arbeit Freiburg

Das Vorstellungsgespräch
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Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in

den Beruf“, die in Kooperation von der Agentur für Arbeit Frei-
burg und dem Service Center Studium der Albert-Ludwigs-Uni-
versität für Studierende und Hochschulabsolventen organisiert
wird.

Teningen: In der Nacht von Samstag auf Sonntag (23./24. Ja-
nuar)wurden inderTscheulinstraße,gegenübereinesEinkaufs-
marktes, an drei in einem Carport abgestellten Fahrzeugen
mehrere Scheiben mutwillig eingeschlagen. Wer in diesem Zu-
sammenhang Beobachtungen gemacht hat, meldet sich bitte
beim Polizeirevier Emmendingen, Telefon 07641 / 582-0.

VHS in Teningen

Pilates & Fasziendehnung für Fortgeschrittene (32172)
Teningen, Ludwig-Jahn-Halle, Ludwig-Jahn-Straße 6, Spiegel-
saal, 15 Mal mittwochs, 18.30 bis 20 Uhr, Beginn: 17.2.
Effektiv und knackig schreiben: Texte, Briefe, E-Mails,
Grußworte etc. (10052/152)
Teningen, Rebay-Haus, Emmendinger Straße 11, Kursraum, Fr.,
19.2., 18.30 bis 21 Uhr, Sa., 20.2., 10 bis 16 Uhr.
Gymnastik für Junggebliebene (32003)
Teningen, Rathaus Köndringen, Hauptstraße 20, Saal, 15 Mal
montags, 9.30 bis 10.30 Uhr, Beginn: 22.2.
Körper in Balance (32223)
Teningen, Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, Saal, 15 Mal mon-
tags, 18.30 bis 19.30 Uhr, Beginn: 22.2.
Konversationskurs Englisch (B1/B2) (42635M)
Teningen, Katholische Kirchengemeinde Köndringen, Tscheu-
linstraße 16, Raum im Gemeindezentrum Köndringen, 15 Mal
montags, 10 bis 11.30 Uhr, Beginn: 22.2.

VHS Nördlicher Breisgau

Wie der Schnaps in die Flasche kommt: Brennereiseminar
(11790/152)
Bahlingen, Weingut Breisacher, Hauptstraße 37, Brennerei, Sa.,
30.1., 17 bis 19.30 Uhr.
Manuelle Faszientherapie: Was ist „BOWTECH“? (34121/
152)
Denzlingen, Rocca-Fabrik, Hauptstraße 134, Saal, Sa., 30.1., 14
bis 17 Uhr.
Mit Yoga ins neue Jahr entschlossen und voller Tatkraft
(31305/152)
Sexau, Bürgerbegegnung, Ernst-Bühler-Weg, Rathausplatz,
Geschwister-Roser-Saal, So., 31.1., 9.30 bis 15.30 Uhr.
Entdecke Deine Stimme! Obertongesang und Stimmim-
provisation (21222/152)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Saal, So., 7.2., 14 bis 18 Uhr.
Cake-Pops für Kids von 7 bis 12 Jahren (30703/152)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Küchenstudio/OG,
Do., 11.2., 10 bis 13 Uhr.
Krav Maga: Aufbaukurs in Selbstverteidigung für Frauen
& Männer (32701/152)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 202/OG, Sa.,
13.2., 9 bis 13 Uhr.
Tarte oder Quiche ... köstlich essen (37304/152)
Kenzingen, Werkrealschule, Schulstraße 8, Küche, Mi., 17.2., 18
bis 22 Uhr.
Pilates für Anfänger & Fortgeschrittene (32140M)
Kenzingen, Katholischer Kindergarten „St. Andreas“, Flieder-
weg 3, Bewegungsraum, zwölfmal donnerstags, 20 bis 21.15
Uhr, Beginn: 18.2.

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-25, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

b Polizeidirektion Freiburg

Fahrzeuge mutwillig beschädigt

î Volkshochschule aktuell

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de
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Das Treffen mit den Freunden aus La Ravoire führt in diesem
Jahr nach Bourg-en Bresse. Das Partnerschaftskomitee aus La
Ravoire hat für das Pfingstwochenende ein abwechslungsrei-
ches Programm zusammengestellt.

Am Samstag beginnt das Programm um 15.30 Uhr mit einer
Führung (etwa 1,5 Stunden) durch die Altstadt von Bourg-en-
Bresse. Danach schließt sich eine Führung (circa 1,5 Stunden)
durch das Apothekenmuseum im Krankenhaus an.

ErsterProgrammpunktamSonntag isteinBesuch ineinerGe-
flügelzucht für „Volaille de Bresse“. Danach geht es weiter zu
einem Bauernhausmuseum in Bresse. Nachmittags steht eine
ausführliche Führung durch eine Seidenfabrik an und anschlie-
ßend ein Besuch bei der Domaine du Clos de la Bierle mit Ver-
kostung des Cerdon.

Montagvormittags wird das Kloster Royal de Brou besucht,
ebenso wie die dortige Ausstellung, die unter anderem euro-
päische Kunst des 12. bis 20. Jahrhunderts wie auch Skulpturen
des 12. bis 17. Jahrhunderts zeigt.

Die Unterbringung mit Halbpension erfolgt in einem Zwei-
beziehungsweise Drei-Sterne-Hotel. Preis pro Person im Dop-
pelzimmer beträgt im Zwei-Sterne-Hotel circa 205 Euro, im
Drei-Sterne-Hotel circa 215 Euro (zwei Übernachtungen). Im
Preis eingeschlossen sind Eintritte und Führungen, deutsche
Führung in der Kirche von Brou, Halbpension (Frühstück und
Diner), Mittagessen am 15. und 16. Mai, Transport am 15. Mai
(Preise gültig bei Gruppen von mehr als 30 Personen). Änderun-
gen vorbehalten. Nicht im Preis enthalten: An- und Abreise, Ein-
zelzimmerzuschlag, persönliche Kosten und Reiserücktrittskos-
tenversicherung. An- und Abreise erfolgen individuell privat.

Anmeldung bis 3. Februar bei: Colette Born, Telefon 0761
/ 274479, E-Mail: colette.born@t-online.de; Klaus Reifsteck, Te-
lefon 0170 / 2926346, E-Mail: reifsteckklaus@aol.com.

Teningen
28.01. Hannelore Schwartz, Ludwig-Uhland-Straße 9 (70 Jahre)
02.02. Michel Gasser, Rheinstraße 2a (70 Jahre)

Nimburg
29.01. Rolf Willi Julius Hanser, Poststraße 3 (70 Jahre)

Am Montag, 1. Februar, trifft man sich um 19 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus in Köndringen zur Ostermarktbespre-
chung. Alle Mitglieder, die gerne mit einem Stand teilnehmen
möchten, sind herzlich eingeladen.

b Vom 14. bis 16. Mai

Treffen mit Freunden aus La Ravoire
über Pfingsten in Bourg-en-Bresse

P La Ravoire

Unsere Jubilare

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   
Köndringen: Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2
Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße
Nimburg: Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1

b Landfrauenverein Köndringen-Teningen

Ostermarktbesprechung am 1. Februar
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Im Allmendwald ist an der Bannlache und im Unterwald jeweils
noch ein Los liegendes Kronenholz (Schlagraum) vorhanden.
Brennholz in langer Form (Polterholz) ist ebenfalls am
Bannlachenweg und im Unteren Wald noch vorhanden.

Wer Interessehat,wirdgebeten, seinenBedarfbis zum
29. Januar 2016 bei der Gemeindekasse in Teningen, Marion
Schneider, Telefon 580662, anzumelden.

Wer Kronenholz bestellt und wer sein Polterholz im Gemein-
dewald vor Ort aufarbeitet, wird gebeten, bereits bei der Be-
stellung eine Kopie vorzulegen, die den Besuch eines zweitägi-
gen Motorsägenkurses belegt.

An diesem Freitag, 29. Januar, treffen sich die Dübbaggeischder
ab 16 Uhr in der Ludwig-Jahn-Halle zum Aufbau der Kinderfas-
net.

Am kommenden Samstag, 30. Januar, findet um 13.31 Uhr
die Kinderfasnet unter dem Motto „Auf hoher See“ statt (Ein-
lass ab 12.30 Uhr).

Und am Sonntag, 31. Januar, fahren die Dübbaggeischder
zumJubiläumsumzugderNarrenzunftFrommer.Abfahrt istum
9 Uhr an der Bäckerei Ritter.

AmkommendenSamstag,30. Januar, findetwiederdietraditio-
nelle Kinderfasnet der Däninger Dübbaggeischder statt. Unter
dem Motto „Auf hoher See“ öffnen sich die Türen der Lud-
wig-Jahn-Halle um 12.30 Uhr für Groß und Klein. Bei Dosenwer-
fen, Fadenziehen, Preisrätsel, der Kostumprämierung und der
riesigen Tombola steht einem unvergesslichen Samstagnach-
mittag nichts mehr im Wege. Nicht wegzudenken sind die zahl-
reichen Raubtierfütterungen, die wie jedes Jahr wieder auf
dem Programm stehen. Für Speis' und Trank ist selbstverständ-
lich gesorgt. Die Däninger Dübbaggeischder heißen alle Be-
sucher herzlich willkommen.

Am kommenden Sonntag, 31. Januar, sind die Däninger See-
grasrupfer auf dem Umzug der Narrenzunft Hornig in Orsch-
weier. Abfahrt mit dem Bus um 12 Uhr am Rathausplatz in Te-
ningen. Aufbau für den Hemdglunker ist jeweils um 18 Uhr am
Montag, 1. Februar, im Hasenheim sowie am Mittwoch,
3. Februar, im Hasenheim und am Rathausplatz.

Am Donnerstag, 4. Februar, findet der Hemdglunkerumzug
mit anschließendem Hemdglunkerball im Hasenheim statt. Um
19.11 Uhr startet der Hemdglunkerumzug von der Ludwig-
Jahn-Halle über die Neudorfstraße zum Rathausplatz.

Begrüßung am Rathausplatz durch Bürgermeister Heinz-Ru-
dolf Hagenacker und den Ersten Vorstand Armin Schumacher.
Danach närrisches Treiben auf dem Hemdglunkerball im Hasen-
heim mit den Gipfelstürmern.

b Brennholz aus dem Gemeindewald

Brennholzbedarf anmelden

b Däninger Dübbaggeischder

Termine für kommendes Wochenende

Kinderfasnet am Samstag

b Däninger Seegrasrupfer

Fasnet-Termin am Wochenende

Hemdglunkerumzug und -ball:
„Happy Schmudu“ im Hasenheim

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O
EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER
WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER
WOCHENBERICHT

BREISGAUER
WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER
STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Am Samstag und Sonntag, 13. und 14. Februar, findet das tradi-
tionelle Scheibenschlagen in Köndringen am Scheibenplatz
über der Elz statt.

Grillwürste, Scheibenküchle und Getränke werden in ge-
wohnter Weise angeboten, ebenso gibt es am Samstagabend
wieder eine Sekt-Bar. Scheiben können auch erworben werden.

Das im letzten Jahr zum ersten Mal durchgeführte Preisschei-
benschlagen wird in diesem Jahr auch wieder ausgerichtet.

Regeln: Jede Mannschaft besteht aus drei Teilnehmern; je-
der Teilnehmer darf drei Scheiben schlagen; gewertet wird, wie
lange die Scheibe in der Luft ist; die schlechteste Scheibe jedes
Teilnehmers wird nicht gewertet; teilnahmeberechtigt sind
Vereine und Gruppen; der Veranstalter übernimmt keine Haf-
tung. Die Startgebühr beträgt 10 Euro pro Mannschaft. Es wer-
den vier Scheiben pro Starter vom Veranstalter (eine Übungs-
scheibe, drei Wettkampfscheiben) zur Verfügung gestellt. An-
meldung am Samstag, 13. Februar, direkt am Scheibenplatz, der
Wettbewerb findet ab 19 Uhr statt. Siegerehrung: circa 22.30
Uhr.

DieFeuerwehr lädtalle InteressiertenzumScheibenschlagen
recht herzlich ein und würde sich freuen, wenn recht viele Grup-
pen am Preisscheibenschlagen teilnehmen würden.

Am kommenden Samstag, 30. Januar, bietet der Spielmanns-
und Musikzug für alle Kinder an, gemeinsam Instrumente zu
basteln. Dabei werden unter Anleitung Trommeln und
Schlauchtrompeten angefertigt und natürlich gleich auspro-
biert. Als Besonderheit gibt es für alle Teilnehmer die Möglich-
keit, mit ihren Instrumenten zusammen mit dem Spielmanns-
und Musikzug am 6. Februar am Kinderumzug in Köndringen
teilzunehmen.

Das Fasnetsbasteln findet am Samstag von 10 bis 13 Uhr am
Feuerwehrgerätehaus Köndringen im Hohland statt. Zwischen-
durch gibt es natürlich auch eine Pause zur Stärkung, für Essen
und Trinken ist gesorgt.

Anmeldungen nimmt die Jugendbetreuerin Bettina Hüb-
ner, E-Mail dbhuebner@t-online.de oder Telefon 07641 /
9555131, entgegen. Die Teilnahme ist kostenlos.

Es stehen folgende Termine an:
An diesem Freitag, 29. Januar: Zunftabend der Schell-Mi in

Forchheim. Abfahrt Bus 19.31 Uhr, Winzerhalle.
Am kommenden Samstag, 30. Januar, Kinderfasnet der Te-

ninger Dübbaggeischder. Beginn 13.31 Uhr, Jahnhalle (Auftritt
Kinderballett, Treffpunkt um 13.11 in der Halle). Abends Zunft-
abend der Schierenbirzler in Steinenstadt (Auftritt Ballett). Ab-
fahrt Bus 19.01 Uhr, Winzerhalle.

Sonntag, 31. Januar: Umzug bei den Drillerhansele in Dorn-
stetten. Abfahrt Bus 10.31 Uhr, Winzerhalle und Sanitär Traut-
mann.

Vorankündigung: Donnerstag, 4. Februar, Schulbefreiung
in Köndringen. Treffpunkt neu um 10.01 Uhr vor dem Schulhof
am Hungerberg (wer kann, bitte im Häs und mit Maske kom-
men). Achtung, Treffpunkt 30 Minuten früher als im Plan.
Abends Hemdglunkerumzug Teningen. Treffpunkt um 18.44
Uhr an der Jahnhalle.

AmFasnetsamstag,6. Februar,ab11Uhr, ladendieRuäbsäckdie
Bevölkerung zum traditionellen Ruäbsackhock recht herzlich
ein. Der Ruäbsackhock wird bereits zum 25. Mal veranstaltet.
Die Gäste werden wie gewohnt in der Klingelgasse zwischen
Volksbank und Winzerhüs bewirtet.

Höhepunkt – nicht nur für die kleineren Narren – ist der när-
rische Kinderumzug um 14.11 Uhr. Im Anschluss sollte man kei-
nesfalls die Dorffasnet der Vereinsgemeinschaft Köndringen
versäumen.

Für die Theateraufführung mit dem Freiämter Laientheater
sind noch wenige Karten zu haben. Telefonisch können noch
Karten vorbestellt werden bei Anita Voig, Telefon 07641 /
573886.

DiereserviertenKartenkönnentäglichbisFreitag, jeweils
nachmittags ab 15 Uhr, bei Anita Voigt, Am Hungerberg
12 in Köndringen, abgeholt werden. Nicht abgeholte Karten
liegen an der Abendkasse bis eine halbe Stunde vor Auffüh-
rungsbeginn bereit.

Hallenöffnung ist um 19 Uhr. Bewirtung erfolgt vor und
nach dem Programm und in den Pausen.

Zur Aufführung kommen wieder zwei Stücke. Als Einakter
„Gscheit gegen Gscheert“ ein heiteres Spiel um Einheimische,
Lehrer und Bauernschläue. Und als turbulente Komödie in drei
Akten „Pfeffer und Salz“. Wer gehört zu wem? Wem gehört das
Kind und was hat der Nachtwächter damit zu tun? Auf die Be-
sucher wartet ein heiteres Programm, gewürzt mit echt Frei-
ämter Schauspielhumor.

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Im Februar Scheibenschlagen
in Köndringen mit Preisscheibenschlagen

b Spielmanns- und Musikzug der FFW Abt. Köndringen

Samstag: Fasnetsbasteln für Kinder

b Kindringer Ruäbsäck

Fasnet-Termine fürs Wochenende

Hock und Kinderumzug

b Gesangverein Köndringen

Theaterabend 30. Januar, 20 Uhr
in der Winzerhalle Köndringen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Bei der Rhythmuswerkstatt für das Alter von fünf bis
neun Jahren sind noch Plätze frei. Die Kinder erlernen beim
gemeinsamen Trommeln auf Congas und Cajons die Technik
zum Spielen verschiedenster Rhythmen bis hin zum kleinen En-
semble. Auch die Klein- und Handpercussion kommt zum Ein-
satz. Neben der Rhythmusschulung wird im Besonderen auch
die Koordination und Motorik gefördert. Die Rhythmuswerk-
statt ist eine gute Grundlage für jede weiterführende musikali-
sche Ausbildung. Die Kinder erleben Freude am gemeinsamen
Musizieren in kleinen Gruppen. Info: 07641 / 52747 oder unter
www.winzerkapelle.de.

Im Allmendwald sind östlich vom Steckackerweg noch zwei Lo-
se liegendes Kronenholz (Schlagraum) vorhanden. Brennholz
in langer Form (Polterholz) ist noch im Unteren Wald und am
Bannlachenweg vorhanden. Wer Interesse hat, wird gebe-
ten, seinen Bedarf bis zum 29. Januar 2016 bei der Gemein-
dekasse in Teningen, Marion Schneider, Telefon 580662, anzu-
melden. Wer Kronenholz bestellt und wer sein Polterholz im
Gemeindewald vor Ort aufarbeitet, wird gebeten, bereits bei
der Bestellung eine Kopie vorzulegen, die den Besuch eines
zweitägigen Motorsägenkurses belegt.

Es ist wieder soweit! Der Förderverein des Bottinger Kindergar-
tens veranstaltet am Samstag,20. Februar,von14bis17Uhr
seinen beliebten Kindersachenflohmarkt in der Nimberghalle.
Kinder haben die Möglichkeit, auf einer mitgebrachten Decke
ihre Spielsachen gratis zu verkaufen. Für das leibliche Wohl ist
ebenso gesorgt wie für eine Kinderbetreuung.

Nähere Infos und Standreservierung unter Telefon
07663 / 9124439 (abends). Mit dem Erlös ermöglicht der Förder-
verein, dass die Bottinger Kindergartenkinder auch weiterhin
nachmittags betreut werden können.

AmkommendenSonntag,31.Januar, findetum14.30Uhrder
bereits traditionelle Seniorennachmittag mit dem Musikverein
Nimburg-Bottingen im evangelischen Gemeindehaus Nimburg
im Breitackerweg 1 statt. Der Musikverein wird mit seinem breit
gefächerten Repertoire den Zuhörern fröhliche Stunden be-
scheren. Auch für Kaffee und selbst gebackenen Kuchen ist bes-
tens gesorgt.

Es werden alle Senioren und alle Interessierten am Sonntag-
nachmittag ins Gemeindehaus sehr herzlich eingeladen. Auf
zahlreiches Erscheinen freuen sich Pfarrer Halberstadt, der Mu-
sikverein Nimburg-Bottingen und das Seniorenkreis-Helfer-
team.

DenNimburgerEinwohnernvielenDankfürdieGeld-undSach-
spenden, die freundliche Bewirtung und die vielen netten Ge-
spräche.

Diesen Freitag, 29. Januar: Forchheimer Schell-Mi.
Kommenden Sonntag, 31. Januar: Umzug bei den Müllemer
Hudeli, Treffpunkt 11 Uhr am Rathaus in Nimburg.

Die Senioren vom Stammtisch und Gäste fahren am Dienstag,
2. Februar, mit dem Bus nach Königschaffhausen zum Dunke-
le-Essen. Abfahrt Nimburg Rathaus um 11 Uhr, Teningen 10.45
Uhr Treff-Parkplatz.

Die im Gemeinde-Veranstaltungskalender auf 12. Februar ter-
minierte Generalversammlung erfolgt wegen Krankheit zu
einem späteren Zeitpunkt.

b Musikverein Winzerkapelle Köndringen

Noch Plätze frei in der Rhythmuswerkstatt

b Brennholz aus dem Gemeindewald

Brennholzbedarf anmelden
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f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Förder- u. Freundeskr. Kiga Sonnenschein Bottingen

Kindersachenflohmarkt am 20. Februar

b Kirchengemeinde Nimburg

Seniorennachmittag
mit dem Musikverein Nimburg-Bottingen

b Nimburger Felse-Trieber

Ein herzliches Dankeschön

Fahrplan für kommendes Wochenende

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Stammtisch fährt zum Dunkele-Essen

b Gesangverein Bottingen

Terminänderung Generalversammlung
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Die Gemeindeverwaltung teilt mit, dass am Mittwoch, 17. Feb-
ruar, wieder eine Begehung der Gemarkung Heimbach mit Ver-
tretern der Landwirtschaft stattfindet.
Damit die Verwaltung einen Überblick über die anstehenden
Probleme erhält, werden alle Landwirte gebeten, Wünsche und
Anregungen bei der Gemeindeverwaltung baldmöglichst vor-
zubringen. Dies kann beim Ortschaftsamt Heimbach erfolgen.

Treffpunkt ist um 13 Uhr beim Ortschaftsamt Heimbach.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

DasBüchereiteamistda immerdienstagsvon16.30bis20
Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es warten
spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen,
Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffige
Spiele auf ihre Besucher.

Ganz neu: Märchen CDs! Die anspruchsvollen Magazine
„Landlust“, „ARD Buffet“, „kraut und rüben“ sowie „Regioma-
gazin“ können hier ausgeliehen werden. Neue Bücher einge-
troffen:Aus der Reihe „Büchersterne“ für Erstleser, TAFITI, Ma-
gisches Baumhaus-Junior … Für Erwachsene: Romane aus dem
Bereich der schönen Literatur! Motto im Monat Januar: „Wir
haben das passende Buch für Sie“.

Am Dienstag, 2. Februar, um 16.30 Uhr, findet eine Vorlesestun-
de für Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter im Ge-
meindehaus Heimbach statt. Alle, die gerne Geschichten hören,
sind herzlich eingeladen.

Die traditionelle Winterwanderung findet dieses Jahr am Sams-
tag, 20. Februar, statt. Alle AH-Mitglieder und SVH-Senioren
sind herzlich dazu eingeladen. Nähere Infos folgen.

Es ist bald wieder soweit: Die Heimbacher Fasnet startet durch
unddieBevölkerung istherzlichzudenVeranstaltungenanden
drei närrischen Tagen eingeladen.

Die Heimbacher Fasnet beginnt wie gewohnt am „Schmut-
zige Dunschdig“, 4. Februar, um 19.11 Uhr mit der Erstür-
mungdesRathausesundderSchlüsselübergabedurchdenOrts-
vorsteher. Mit dem Musikverein an der Spitze ziehen die Hemd-
klunker anschließend zur Anton-Götz-Halle, wo ein DJ für
Tanzmusik und närrische Stimmung sorgt.

Ein Höhepunkt ist die 60. Narrensitzung am „Fasnet-
Samschdig“, 6. Februar. Um 19.33 Uhr beginnt ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Musik, Tanz, Büttenreden und
Showeinlagen, bei denen das Dorfgeschehen, aber auch die Po-
litik aufs närrische Korn genommen wird.

Der „Fasnet-Zischdig“, 9. Februar, ist der große Tag der
Waldteufel.Ab11.33Uhr trifftmansichzumtraditionellenNu-
delsuppenessen in der Anton-Götz-Halle. Um 14.11 Uhr fällt
der Startschuss zum großen Narrenumzug, bei dem wieder
zahlreiche Zünfte, Gruppen und Wagen teilnehmen. Die Prä-
mierung der Teilnehmer wird gegen 16 Uhr stattfinden. Beim
„teuflischen“ Abschlussball zum Fasnetausklang ab 20.11 Uhr
heizt die Band „Halbtrocken“ noch einmal kräftig ein. Um Mit-
ternacht schließlich geht die Fasnet mit der Waldteufelverbren-
nung unter großem Wehklagen zu Ende.

Für die große Narrensitzung am 6. Februar sind noch wenige
Restkarten erhältlich. Diese können am kommenden Samstag,
30.Januar,um10Uhr inderAnton-Götz-Hallegekauftwerden.

Kommenden Samstag, 30. Januar: Zunftabend Narrenzunft
Geisberger Geisenmeckerer Schweighausen, Hästräger, Garde,
Tanz, Abfahrt 19 Uhr, Bus.

Sonntag,31. Januar:UmzugNarrenzunftHornigOrschweier,
Hästräger, Elferrat, Garde, Mädchengarde, Abfahrt 12 Uhr, Bus.

Die Zunftleitung der Waldteufel bedankt sich auf diesem Wege
bei allen Mitgliedern und Bürgern, die für den reibungslosen
Ablauf am „Berg un Tal“-Narrentreffen ihren Anteil beigetra-
gen haben. Insbesondere der Gemeinde Teningen, den Mitar-
beitern des Bauhofs der Gemeinde, der Freiwilligen Feuerwehr,
dem Deutschen Roten Kreuz Teningen, der Firma Weisbau und
der Firma Ansari Transporte für das Bereitstellen des Spreche-
rwagens, den Heimbacher Vereinen sowie allen Kuchenspen-
dern. Ein besonderer Dank gilt natürlich den aktiven Mitglie-
dernderWaldteufelundsämtlichenHelfernfür ihrenunermüd-
lichen Einsatz während der närrischen Tage.

Ein herzliches Dankeschön auch den Anwohnern des Festge-
ländes und der Umzugsstrecke für ihr Verständnis beziehungs-
weise das „in Kauf nehmen“ von Lärm und Konfetti sowie der
anschließenden Schmutzbeseitigung auf den Bürgersteigen.

b Öffentliche Bekanntmachung

Flurbegehung
auf der Gemarkung Heimbach

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Stöbern - sich inspirieren lassen - ausleihen

Vorlesestunde am 2. Februar

b Sportverein Heimbach (SVH)

Am 20. Februar AH-Winterwanderung

b Heimbacher Fasnet 2016

Narrenfahrplan

b Musikverein Heimbach

Große Narrensitzung / Restkarten

b Heimbacher Waldteufel

Termine für das Wochenende

Waldteufel sagen „Dankeschön“

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die Vorstandschaft lädt alle recht herzlich zur diesjährigen Ge-
neralversammlung am Freitag, 19. Februar, ein, Beginn um 20
Uhr im Proberaum der Anton-Götz-Halle.

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: 1. Begrü-
ßung; 2. Beschlussfähigkeit; 3. Bekanntgabe und Rückfragen
zum Protokoll von 2015; 4. Jahresbericht der Schriftführerin; 5.
Jahresbericht des Rechners; 6. Bericht der Kassenprüfer; 7. Ent-
lastung des Vorstandes; 8. Wahl des Vorstandes; 9. Wahl der
Rechnungsprüfer; 10. Jahresvorschau; 11. Anträge aus der Ta-
gesordnung; 12. Grußworte der Gäste; 13. Verschiedenes.

Der Vorstand freut sich über zahlreiches Erscheinen von Mit-
gliedern und Freunden des TBV.

Durch den 30:28-Heimsieg gegen den SV Salamander Korn-
westheim hat sich die SG Köndringen-Teningen im Abstiegs-
kampf der Dritten Liga vorerst Luft verschafft. Gegen den un-
mittelbaren Tabellennachbarn aus dem Großraum Stuttgart,
der mit Hans Christensen ebenfalls einen dänischen Komman-
dogeber hat, gingen die Mannen um Kapitän Martin Hirling
konzentriert zu Werke und verteidigten ab Minute 15 durchge-
hend ihre Führung. Mit dem doppelten Punktgewinn rutscht
das Team von Ole Andersen auf Platz 10 der Tabelle und kann
nun vier Punkte Vorsprung auf einen Abstiegsplatz vorweisen.

„Uns war bereits im Vorfeld die Wichtigkeit dieser Partie be-
wusst. Dementsprechend sind wir heute nach anfänglichen
Schwierigkeiten auch aufgetreten und haben alles in allem
einen souveränen Heimsieg eingefahren“, so ein sichtlich zu-
friedener Abwehrchef Steffen Zank nach Spielende.

Die SG Köndringen-Teningen hatte zu Beginn der Begeg-
nung derweil tatsächlich zu kämpfen. Vor allem Gästespieler
Peter Jungwirth (mit zwölf Toren bester Werfer der Partie) traf
in den Anfangsminuten von der Rechtsaußenposition nach Be-
lieben und sorgte so dafür, dass Kornwestheim das Spiel ausge-
glichen gestalten konnte. Dank eines sehenswerten Gegen-
stoßtreffers zum 9:8 durch Linkshänder Philipp Vogt kippte die
Drittligapartie nach 15 Minuten zugunsten der heimischen SG.
In der Folgezeit gelangen dem Team, in dem Routinier Daniel
Warmuth nun klug Regie führte, fünf Treffer in Folge, was
gleichbedeutend mit einer 15:10-Führung nach 22 gespielten
Minuten war. Überhastete Abschlüsse verhinderten dann ge-
gen Ende der ersten Halbzeit ein noch besseres Abschneiden.
Dennoch wurden beim Stand von 16:13 leistungsgerecht die
Seiten gewechselt. Abermals waren es dabei die Gäste, die auch
inzuBeginnderzweitenHalbzeiteinenBlitzstarthinlegtenund
durch Treffer von Tinti und Kolotuschkin auf 16:15 verkürzten.
Gäßler und unmittelbar darauf folgend Berchtenbreiter und
Zipf brachten die SG dann aber wieder zurück in die Spur und
stellten nach 36 Minuten die alte Fünf-Tore-Führung her, die
Gästetrainer Christensen zu einer Auszeit bewegte. Linksaußen
Pascal Fleig zeigte sich von dieser Maßnahme unbeeindruckt
und legte den Ball von Linksaußen in der 37. Spielminute but-
terweich insTorundschafftedamitdiehöchsteFührungderPar-
tie zum 21:15. Dass die SG in den darauf folgenden Szenen den
spielerischen Faden verlor, lag dann an zwei Zeitstrafen gegen
Zipf und Warmuth, durch die die Abwehr ins Wanken kam und
das Angriffsspiel etwas stockte. Von dieser Schwächephase er-
holte sich das junge SG-Team aber schnell und per Gegenstoß
besorgte Lukas Zank das 26:21 und damit die Vorentscheidung.
Am Ende konnten die heimischen Teninger einen sicherlich ver-
dienten und alles in allem ungefährdeten 30:28-Heimsieg
feiern. Ein Dank geht an dieser Stelle an die rund 300 Zuschauer,
die in der Ludwig-Jahn-Halle wieder einmal kräftig Stimmung
machten.

Vor dem spielfreien Wochenende über die Fasnachtstage
steht für die SG Köndringen-Teningen nun kommendes Wo-
chenende noch die schwere Auswärtspartie beim Bundesliga-
nachwuchs der Rhein Neckar Löwen auf dem Programm. Auch
in dieser Begegnung wird die junge Mannschaft alles daran set-
zen, um etwas Zählbares aus Nordbaden zu ergattern.

SG Köndringen-Teningen: Domenico Ebner (1. bis 60. Mi-
nute), Frank Klomfaß (nicht eingesetzt), Felix Gäßler 4, Pascal
Bührer 3/2, Chris Berchtenbreiter 6, Philipp Vogt 2, Felix Zipf 8,
Lukas Zank 2, Daniel Warmuth 2, Steffen Zank 1, Pascal Fleig 2,
Maurice Bührer (nicht eingesetzt), Martin Hirling, Axel Simak
(nicht eingesetzt).

Der Förderverein Männerchor Heimbach lädt am Samstag,
27.Februar,um18UhrzurJahreshauptversammlungindenPro-
benraum der Anton-Götz-Halle nach Heimbach ein.

Auf der Tagesordnung steht neben den üblichen Regularien
auch die Wahl des Ersten Vorstands sowie eines Kassenprüfers.
Wünsche und Anträge, die in der Jahreshauptversammlung be-
handelt werden sollen, sind gemäß Satzung mindestens vier-
zehn Tage vor der Hauptversammlung dem Ersten Vorstand
schriftlich einzureichen. Der Förderverein würde sich freuen,
möglichst viele Mitglieder und Gäste begrüßen zu dürfen.

Der Männerchor Heimbach lädt am Samstag, 27. Februar, um
18.30 Uhr zur Jahreshauptversammlung in den Probenraum der
Anton-Götz-Halle nach Heimbach ein.

Auf der Tagesordnung stehen neben den üblichen Regulari-
en auch die turnusgemäßen Neuwahlen der Vorstandschaft
und der Kassenprüfer sowie der Rückblick auf das vergangene
Jahr 2015. Wünsche und Anträge, die in der Jahreshauptver-
sammlung behandelt werden sollen, sind gemäß Satzung vier-
zehn Tage vor der Hauptversammlung dem Ersten Vorstand
schriftlich einzureichen.

Der Männerchor würde sich freuen, möglichst viele Mitglie-
der und Gäste begrüßen zu dürfen.

b TBV Heimbach

Generalversammlung am 19. Februar

Sport

b SG Köndringen-Teningen

Sieg gegen direkten Mitkonkurrenten

b Förderverein Männerchor Heimbach

27. Februar: Jahreshauptversammlung

b Männerchor Heimbach

27. Februar: Jahreshauptversammlung
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Wie in der letzten Ausgabe angekündigt, fand am Sonntag, 24.
Januar, der Auftakt zur diesjährigen Handball-VR-Talentiade
statt. Auch in diesem Jahr erfolgte die Durchführung in enger
Zusammenarbeit mit der Volksbank Breisgau Nord.

Bei der Talentiade handelt es sich um eine Talentförderung
im männlichen und weiblichen E-Jugendbereich. Die Veranstal-
tung begann kurz nach 10 Uhr. Es haben über 65 Kinder aus den
umliegenden Vereinen HC Emmendingen, TV Neustadt, TUS
Ringsheim, TV Herbolzheim, TB Kenzingen und der SG Köndrin-
gen-Teningen teilgenommen. Gefordert und getestet wurden
sie hier in Koordinationsübungen wie Seilspringen, Hindernis-
lauf, Weitsprung, Flugball und Bankprellen. Aber auch das ei-
gentliche Handballspiel kam nicht zu kurz. Unter den Augen
von Simon Rittemann, der für den Handballbezirk Freiburg die
Sichtung durchführte, gaben die Kids ihr Bestes. Gesichtet wur-
den die erfolgreichsten zwölf Spieler, egal ob weiblich oder
männlich, die bei Koordinationsübungen und Spielen beson-
ders beeindrucken konnten. Diese gesichteten Kinder haben
sich jetzt für eine weitere Runde zum Bezirksentscheid Ende
April in Heitersheim qualifiziert. Aber auch alle anderen wur-
den belohnt. Bei der Siegerehrung, welche von Marcel Rieger
von der Volksbank Breisgau Nord in seiner Funktion als Regio-
nalmarktleiter durchgeführt wurde, bekam jedes teilnehmen-
de Kind eine Urkunde sowie ein kleines Präsent.

Am Ende gingen alle zufrieden nach Hause, egal ob gesichtet
oder nicht ... der Spaß steht in dieser Altersgruppe immer noch
an erster Stelle.

Ein Dankeschön auch an die Eltern der E-Jugend, die für die
Bewirtung sorgten, und an die A- und B-Jugendspieler, die be-
reitwillig die Übungen überwachten und die Veranstaltung so
unterstützten.

Auf dem Foto sieht man die zwölf ausgewählten Spielerinnen
und Spieler zusammen mit Marcel Rieger (Volksbank Breisgau
Nord, hinten, Zweiter von rechts) und Simon Rittemann (Bezirk
Freiburg/Oberrhein; hinten links).

Sonntag, 31.1., 15 Uhr: FC Bötzingen II – FVN.
Mittwoch, 3.2., 19.30 Uhr: SC Holzhausen – FVN.
Samstag, 6.2., 14.30 Uhr: FVN – VfR Vörstetten.
Sonntag, 14.2., 14.30 Uhr: FVN – SC Gutach/Bleibach.
Mittwoch, 17.2., 19.30 Uhr: FVN – SV St. Peter.
Samstag, 20.2., 16 Uhr: Spvgg Buchenbach – FVN.
Sonntag, 28.2., 14.30 Uhr: SC Kiechlinsbergen – FVN (ers-
ter Spieltag Rückrunde).

Im Rahmen der Vorbereitung für die restliche Rückrunde in der
Bezirksliga hat der SVH nachstehende Trainingsspiele verein-
bart:
Donnerstag, 28.1., 19 Uhr: SC Eichstetten - SVH.
Freitag, 29.1., 19 Uhr: SV March - SVH in Eichstetten.
Mittwoch, 3.2., 19 Uhr: SC Wyhl – SVH.
Samstag, 6.2., 15 Uhr: SV Kenzingen - SVH.

Die Generalversammlung findet am Montag, 1. Februar, Beginn
19 Uhr, in den Räumen des Roten Kreuzes in Teningen, Neudorf-
straße 40, statt.

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: 1. Begrü-
ßung; 2. Bericht des Vorsitzenden; 3. Bericht der Tourenwarte;
4. Bericht des Schatzmeisters; 5.Bericht der Rechnungsprüfer;
6. Entlastungen; 8. Wahlen; 9. Voranschlag für das laufende
Jahr; 8. Anträge; 9. Ehrungen; 10. Verschiedenes.

Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und Interessierten recht
herzlich eingeladen.

Am Dienstag, 16. Februar, um 20 Uhr, findet die diesjährige Jah-
reshauptversammlung statt, satzungsgemäß mit Neuwahlen,
und wie immer in den Gruppenräumen in der Scheffelschule in
Teningen.

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Jahresbericht 2015;
2. Kassenbericht; 3. Bericht der Kassenprüfer; 4. Aussprache;
5. Entlastung des Vorstandes; 6. Neuwahl des Vorstandes; 7. Be-
sprechung des Jahresprogramms 2016; 8. Verschiedenes.

Es ergeht hiermit eine herzliche Einladung.

Ausnahmsweise ist das Rebay-Haus am Fastnachtssonntag ge-
schlossen, sonst wie immer geöffnet sonntags von 14 bis 17 Uhr.

Das Rebay-Haus wurde umgebaut, beide Stockwerke reno-
viert,derBestandneugehängt.Am18.Oktober2015wurdedas
Museum festlich neu eröffnet. Besonders erwähnenswert sind
die Leihgaben. Acht kleinere nicht-gegenständliche Werke
wurden von der Hilla-von-Rebay-Stiftung aus New York einge-
flogen (die Werke Hilla von Rebays werden dort im Guggen-
heim Museum betreut). Ein großes, nichtgegenständliches Öl-
gemälde (das einzige, das zu sehen ist) stellt eine Freiburger
Sammlerin zur Verfügung. Die interessierte Öffentlichkeit ist
herzlich zum Besuch eingeladen.

b SG Köndringen/Teningen

Gelungene Handball-VR-Talentiade

b FV Nimburg (FVN)

Spiele/Termine in der Vorbereitung

b Sportverein Heimbach (SVH)

Vorbereitungsspiele des SVH

i Allgemeines

b Camping Club Kaiserstuhl im ADAC

Generalversammlung am 1. Februar

b Gruppe 77

16. Februar: Jahreshauptversammlung

b Rebay-Haus

Am Fastnachtssonntag geschlossen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Wieder am ersten Samstag des Monats bietet der KOGL (Kreis-
verband Obstbau, Garten und Landschaft) am Samstag, 6. Fe-
bruar, im Kreis-Lehrgarten einen Schnittkurs für Obstbäume
an.

Bei den regelmäßigen Info-Veranstaltungen werden in den
Wintermonaten Praxis-Kurse durchgeführt, bei denen der rich-
tigeSchnitterlerntoderVergessenesaufgefrischtwerdenkann.
Diese Kurse sind für die Teilnehmer zwar kostenlos, der KOGL
freut sich aber über jede kleine Spende als Beitrag zur Pflege
und Erhaltung des Lehrgartens. Anmeldung ist nicht erforder-
lich, je nach Teilnehmerzahl werden mehrere kleine Gruppen
gebildet, mit denen erfahrene Fachwarte an den Bäumen die
richtigen Schnittmaßnahmen erklären und mit den Teilneh-
mern üben. Schnittwerkzeuge sollten möglichst mitgebracht
werden, damit auch jeder selbst Hand anlegen kann.

Interessierte kommen am Samstag, 6. Februar, ab 10 Uhr in
den Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, Garten und Land-
schaft in Kenzingen an der Alten Straße.

DerKOGLweist jetzt schondaraufhin,dassderMärz-Schnitt-
kurs nicht im Lehrgarten stattfindet, sondern am Samstag, 5.
März, im Rahmen der landesweiten Streuobstpflegetage in
Rheinhausen. Einzelheiten werden rechtzeitig bekannt ge-
geben und können auch im Internet unter www.kogl-emmen-
dingen.de abgefragt werden.

Das „Alte Testament“, bei Juden genannt Tanach, ist ein ge-
meinsames Buch für Juden und Christen. Die Verständnisweisen
fallenmanchmalsehrunterschiedlichaus.RivkaHollaender lädt
ein zu einem besonderen Bibelabend am kommenden Sonn-
tag, 31. Januar, 18.30 Uhr, im Pfarrhaus St. Bonifatius, Mark-
graf-Jacob-Allee 2 (Hofeingang). Bitte eine Bibel mitbringen.

Das Staatliche Weinbauinstitut Freiburg lädt alle Interessierten,
WinzerinnenundWinzerzur26.Maschinenvorführungaufden
Blankenhornsberg nach Ihringen am Mittwoch, 3. Februar
(nachmittags, 13.30 bis 17 Uhr), ein.

Ab 13.30 Uhr werden Maschinen und Geräte zu den Themen-
bereichen Geräte für Rebschnitt, Vorschnitt, Entranker, Reb-
holzzieher, Scheren aller Art mechanisch, pneumatisch, elek-
trisch (Akku) und Bindegeräte für den Weinbau im praktischen
Einsatzbeziehungsweise inderpraktischenAnwendungvorge-
stellt.

Krämermärkte:Jeweilsmittwochs:13.April,18.Mai,7.Sep-
tember, Mittwoch, 19. Oktober. Marktplatz: Am alten Rathaus,
Marktplatz. Marktzeiten: 8 bis 18 Uhr.
Wochenmärkte: Jeden Dienstag und Freitag (außer Feier-
tagen). Marktplatz: Am alten Rathaus, Marktplatz. Marktzei-
ten: von 8 bis 13 Uhr (freitags bis 18 Uhr).
Jeden Donnerstag und Samstag (außer Feiertagen)
Marktplatz: Lessingstraße. Marktzeiten: von 8 bis 13 Uhr.
Fällt der Donnerstag auf einen Feiertag, so findet der Markt je-
weils am vorhergehenden Mittwoch statt; fällt dieser Mittwoch
ebenfalls auf einen Feiertag, so findet der Wochenmarkt in der
Lessingstraße nicht statt. Fällt der Samstag auf einen Feiertag,
so findet der Wochenmarkt nicht statt.

Teningen. Zukünftige Schülerinnen und Schüler sollen die
Theodor-Frank-Realschule schon früh im laufenden Schuljahr
vor Ort kennen lernen. Dazu gibt es einen Tag der offenen Tür,
an dem sich die Schule vorstellt.

Die Schule wendet sich gleichermaßen an Eltern und deren
Kinder,die sicheinenÜberblicküberdaspädagogischeKonzept
dieser Teninger Schule verschaffen wollen. Ein Team von Lehr-
kräften aus verschiedenen Fachbreichen wird den Kindern in
kleinen Gruppen die Schule zeigen.

Zur gleichen Zeit werden Rektor Markus Felder sowie Kon-
rektor Peter Vollherbst den Eltern das Gesamtkonzept erläu-
tern: Bilingualer Unterricht, Ganztagsbetreuung, professionel-
len LRS-Kursen, AGs für besonders Befähigte, europäische Kon-
taktarbeit, Schüleraustausch mit Frankreich, Betriebspraktika,
Patenschaften zwischen den Klassen 5 und 9 und einiges mehr.
Der Tag der offenen Tür findet am Montag, dem 07.03.2016, um
18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist das Foyer der Realschule. Nach
etwa einer Stunde wird man sich wieder zu einem Abschluss
treffen, wobei weitere Diskussionsmöglichkeiten bestehen.

b Kreisverband Obstbau, Garten u. Landschaft (KOGL) EM

Schnittkurs für Obstbäume

b Ökumenisches Bildungswerk Emmendingen

Mit einer Jüdin die Bibel lesen

b Staatliches Weinbauinstitut Freiburg

3. Februar: 26. Blankenhornsberger
Maschinenvorführung

b Stadt Emmendingen

Krämer- und Wochenmärkte

Unsere Ausgaben im Internet: 

www.wzo.de

b Theodor-Frank-Realschule stellt sich vor

Tag der offenen Tür für Eltern und
zukünftige Schülerinnen und Schüler
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Gut gelaunte Besucher und zwei stimmungsvolle Umzüge ver-
wandelten Heimbach zum 50-jährigen Bestehen der Heim-
bacher Waldteufel über das Wochenende, mit einem großen
Narrentreffen der Freundschaftsvereinigung „Berg un Tal“, in
einen Hexenkessel der Narretei.

Schon am Freitagabend beim Teufel- und Hexentreffen und
Nachtumzug starteten 43 Gruppen, eine mit allen Wassern ge-
waschenenärrischeOffensive,die sichbiszumJubiläumsumzug
am Sonntag mit doppelt so vielen Gruppen fortsetzte. Heim-
bach war drei Tage in der Hand der Narren und die verstanden

es prächtig, Heimbach in einen Hexenkessel der Narretei zu ver-
wandeln. Sei es beim höllischen Zunftabend „Berg un Tal“ im
großen Festzelt oder beim Höhepunkt der Jubiläumsfeierlich-
keiten, dem großen Jubiläumsumzug am Sonntag.

Über 3.400 Narren- und Musikgruppen und schätzungsweise
über 10.000 Besucher feierten gut gelaunt an der Umzugsstre-
cke mit und amüsierten sich köstlich, auch wenn der eine oder
andere Besucher eine ordentliche Portion an närrischer Ausge-
lassenheit zu spüren bekam. Teufel, Geister, Dämonen und im-
mer wieder die wilden Hexen sorgten entlang der Umzugsstre-
cke für Begeisterung des närrischen Publikums, für ein lebhaft-
buntes und stimmungsvolles Treiben. Ein tolles Jubiläumsfest,
das einmal mehr bewies, wie lebhaft die alemannische Fasnet in
Heimbach seit 50 Jahren gefeiert wird.

Auch die Ehrengäste hatten ihren Spaß am Jubiläumsumzug.

Ortsvorsteher Herbert Luckmann und Gattin feierten begeis-
tert mit.

Die Kindringer Ruäbsäck stellten mit 223 Teilnehmern die größ-
te Gruppe.

b 50 Jahre Heimbacher Waldteufel

In Heimbach war die Hölle los
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Heimbacher Waldteufel

Däninger Seegrasrupfer

Nimburger Felse-Trieber

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker versteht es, den Narren einen Willkommensgruß zu überbringen.

Däninger Dübbaggeischder
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„Impressionen“
vom Umzug

„Berg un Tal“

… und gemütliche Gesellen waren dabeiAuch allerlei Hexen ...

Fässlistemmer Gundelfingen Bruckwald-Teufel Waldkirch

Sioux West Freiburg Däninger Schapfe-Clique



Über vierzig Personen sind der Einladung der Teninger CDU zu
einem Treffen mit Kaffee und Kuchen am Sonntag ins
Feuerwehr-Gerätehaus in Nimburg gefolgt. Außer den Flücht-
lingen, die alle aus Syrien stammen, waren auch einige ehren-
amtliche Helfer und interessierte Bürger aus Nimburg gekom-
men.DerSyrerWalidHabach,der schonvierMonate inDeutsch-
land ist, übersetzte die Begrüßung des CDU-Vorsitzenden Gerd
Winterbauer insArabische.Erbedanktesichauch imNamender
Flüchtlinge für die Einladung und die Organisation durch Maik
Uhlig und Gemeinderat Martin Schneider. Auch einige Kinder
belebten die Versammlung. Denn seit Kurzem sind in Bottingen
sechs syrische Familien mit 28 Personen untergebracht. In Nim-
burg wohnen schon seit Längerem 34 männliche Flüchtlinge.

Die einheimischen Besucher erfuhren auch, dass in Nimburg
im Rathaus viermal in der Woche ein Deutschkurs stattfindet.
Eine türkische Frau, die schon viele Jahre in Nimburg lebt und
perfekt Deutsch spricht, möchte gerne ehrenamtlich für die
Flüchtlinge in Bottingen Deutsch unterrichten. Allerdings
bräuchte sie dazu eine Tafel. Dieter Arnold versprach ihr, auf
diesem Weg Schulen zu bitten, eventuell ausgemusterte und
überflüssige Schultafeln zur Verfügung zu stellen.

Gerade für die Teninger Besucher war die Schilderung von
WalidHabachüberseineFluchtsehr informativ.Erschildertean-
hand einer aufgehängten Landkarte seinen Weg aus Syrien
über die Türkei nach Griechenland. Vor allem die Bootsfahrt
nach Griechenland sei ein großes Risiko gewesen. Seine Flucht
im Sommer dauerte zwei Wochen durch Mazedonien, Serbien,
Ungarn und Österreich nach Deutschland. Überall musste er für
Bus oder Taxi Geld bezahlen. Geschlafen habe er im Wald oder
in einem Getreidefeld. Weil in Syrien in diesem Krieg fremde
Söldner aus den benachbarten Ländern gegen die Bevölkerung
kämpften, könne man dort nicht mehr leben. Auch seine Frau
und Kinder seien schon in die Türkei geflohen. Aber es koste viel
Geld und man lasse sein Haus und Geschäft zurück.

Sicherlich blieben sowohl bei den syrischen als auch deut-
schen Besuchern noch viele Fragen. Aber die Gespräche und das
erste Kennenlernen in diesem Rahmen waren ein willkommene
Begegnung. Auch die anwesenden Gemeinderäte Peter Welz
und Peter Schalk möchten anregen, solche Kontakte weiterzu-
führen.

Großen Anklang unter den Flüchtlingen fand das Taschen-
buch „Erste Informationen für Flüchtlinge“ der Konrad-Ade-
nauer-Stiftung, das Dieter Arnold besorgte und in ausreichen-
der Stückzahl verteilte. Darin wird in kurzen Kapiteln auf
Deutsch und Arabisch allgemeines und praktisches Wissen über
Deutschland und seine Gesellschaft beschrieben.

Ihr Alter sieht man ihr wahrlich nicht an. Bei guter Gesundheit
und völlig vital freute sich Paula Weiler darüber, dass so viele Be-
kannte und Verwandte gekommen waren, um ihr zu ihrem
80. Geburtstag zu gratulieren. Der Jungbrunnen muss wohl der
Sport und ihr freundliches Wesen gewesen sein, der ihr auch in
diesem hohen Alter die Lebensfreude und den Schwung erhal-
ten hat.

Jubilarin Paula Weiler, eine geborene Hodel, wurde am 19.
Januar 1936 in Emmendingen geboren, ging in Teningen zur
Schule und wuchs dort auch auf. Wie es damals so war, half sie
schon während der Schulzeit im Haushalt der Firma Frick aus.
Danach arbeitete sie zehn Jahre lang in der Frako. 1956 reichte
sie Kurt Weiler die Hand zum gemeinsamen Lebensbund. Die
Ehe schenkte drei Kindern das Leben, zwei Söhnen und einer
Tochter. Eine gravierende Änderung in ihrem Leben war die
Gründung einer Baufirma im Jahr 1977 durch ihren Mann. Fort-
an unterstützte sie tatkräftig das Geschäft und arbeitete bis zu
ihrer Rente im Büro der Firma Kurt Weiler und Söhne GmbH mit.

Überhaupt hat man vieles gemeinsam gemacht, man ging
gemeinsam zum Skifahren und sie half stets auch beim Fußball-
verein TV Köndringen mit. Dafür wurde sie neben vielen Ver-
einsehrungenauchmitderEhrenmitgliedschaftausgezeichnet.
Auch jetzt ist sie immer noch aktiv beim TVK-Frauenturnen, de-
ren Gründungsmitglied sie ebenfalls war. Bis zum heutigen Tag
hält sie sich mit Kegeln fit und auch dem Fußball ist sie bis heute
ebenfalls treugeblieben.EsgibtkeinHeim-oderAuswärtsspiel,
bei dem sie nicht dabei ist, um die Mannschaft zu unterstützen.

Gerne erinnert sie sich an die vielen schönen Reisen und
Kreuzfahrten, die sie gemeinsam mit ihrem Mann unternom-
men hat, oder auch an die schönen Ausflüge mit der Bau-In-
nung. Besonders erfreut war Paula Weiler über die Gratulation
der Gemeinde, die von Nachbar und Bürgermeister Heinz-Ru-
dolf Hagenacker überbracht wurde.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker überreichte Paula
Weiler nicht nur den Blumengruß der Gemeinde, sondern auch
einen persönlichen Geburtstagsstrauß mit den herzlichsten
Glückwünschen als Nachbar.

Beim gut besuchten Nachmittagskaffee im Nimburger
Feuerwehr-Gerätehaus begrüßte der CDU-Vorsitzende Gerd
Winterbauer mithilfe eines syrischen Flüchtlings auch die ara-
bisch sprechenden Besucher.
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b Flüchtlingskaffee in Nimburg

Guter Kontakt und schöne Gespräche

b Aktiv wie eh und je

Paula Weiler feierte 80. Geburtstag



Am Freitag hatte eine Abordnung des Spielmanns- und Musik-
zuges die Möglichkeit, am Neujahrsempfang der Landesregie-
rung teilzunehmen. Dieses Jahr stand dieser unter dem Motto
„Helfende Organisationen im Dienste der Menschen“, und so
wurden Mitglieder der verschiedensten Hilfsorganisationen
eingeladen. Die Musikerinnen und Musiker der Abteilung Kön-
dringen erhielten die persönliche Einladung von Landesinnen-
minister Reinhold Gall durch ihren Auftritt bei der Einweihung
der ersten „Mobilen Übungsanlage zur Gefahrenabwehr auf
Binnenwasserstraßen“, einer deutsch-französischen Koopera-
tion.

Im Karlsruher Zentrum für Kunst- und Medientechnologie
konnte die Köndringer Delegation nach dem obligatorischen
Sektempfang zusammen mit den anderen Gästen die Anspra-
che des Ministerpräsidenten von Baden Württemberg Winfried
Kretschmann live erleben. Nach zahlreichen Musikdarbietun-
gen und Vorführungen von Akrobaten gab es dann noch als

Schon fast zur Tradition wird Mitte Januar die Fahrt nach Grin-
delwald.Die„Mutigsten“derWinzerkapelle,diehauptsächlich
aus dem Jugendbereich stammen und einige zusätzliche Mit-
fahrer haben sich am 16. Januar wieder aufgemacht, den „Eiger
Run“ mit dem Schlitten zu befahren. Am Fuße der weltberühm-
ten Eiger-Nordwand geht es von der Kleinen Scheidegg hinun-
ter ins Tal.

Durch viel Neuschnee war dieses Jahr die Strecke nicht gar so
schnell, aber die als spektakulärste und längste geltende Schlit-

Es kann losgehen, Startaufstellung auf der kleinen Scheidegg.

Highlight den Anschnitt der „Landestorte“, einer riesigen
Schwarzwälder Torte in der Form von Baden-Württemberg. Die
einzelnen Stücke wurden vom Ministerpräsidenten mit seinem
Kabinett und weiteren Helfern an die Gäste verteilt.

Danach ergab sich die Chance, mit dem Landesvater zu re-
den, und er gab sich gewohnt herzlich, sodass er auch gerne für
ein Foto zur Verfügung stand, nicht ohne der Gruppe noch ein
„Dankeschön für ihre hervorragende Arbeit“ zu sagen.

Ministerpräsident Winfried Kretschmann im Kreise der Kön-
dringer Delegation.

tenpistederWelthat trotzdemnochgenügendAdrenalinschub
zu bieten. Schließlich geht es 1.000 Höhenmeter nach unten.
Zwischenstationen nach unten und die Zahnradbahn nach
oben bieten die notwendigen Verschnaufpausen. Aufgrund
des Weltcuprennens im benachbarten Wengen war auch wie-
der die Kunstflugstaffel der schweizerischen Luftwaffe pünkt-
lich zur Stelle. Dieses Mal in der Formation sogar mit einem
zusätzlichen Airbus-Verkehrsflugzeug. Sonnenschein und
Schneefall haben sich abgewechselt. Was will man im Winter
mehr. Allen hat es Spaß gemacht und sind gegen Abend wohl-
behalten wieder in Köndringen angekommen. Vielen Dank an
den Busfahrer Bernhard Bühler und die Organisatoren Sabrina
und Hermann Rieth.
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b Spielmanns- und Musikzug der FFW Abt. Köndringen

Zu Besuch beim Ministerpräsidenten

b Winzerkapelle Köndringen

Schlittenfahrt im Berner Oberland



Zwölf Mitarbeiter der Firma Trumpf Werkzeugmaschinen Te-
ningen GmbH nahmen an einem zweitägigen Erste-Hilfe-Kurs
teil, den der DRK-Ortsverein auf Veranlassung der Geschäfts-
leitung durchführte. Kurt Armbruster, seit über 30 Jahren eh-
renamtlich als Ausbilder tätig, eröffnete den Kurs mit einlei-
tenden Worten. In jedem von uns steckt ein Lebensretter –
wenn wir Kenntnisse in Erster Hilfe besitzen. Oft reicht es aber
schon, für den Verletzten da zu sein. Denn es gibt nur eines,
was man falsch machen kann: Gar nichts tun. Schwerpunkt des
ersten Ausbildungstages war die Erste Hilfe bei Bewusstlosig-
keit, Herzstillstand und die Blutstillung. Besonderes Interesse
zeigten die Teilnehmer bei der Herz-Lungen-Wiederbele-
bung, wo der Einsatz von Beatmungsbeutel und Defibrillator
im Vordergrund stand. Am zweiten Ausbildungstag wurde
das Gelernte gruppenweise auf dem Betriebsgelände der Fir-
maamlebendenObjektdurchgeführt.DerAbschlusstestzeig-
te, dass die zwei Tage von allen Mitarbeitern gut genutzt wur-
den und jeder Lehrgangsteilnehmer bewies, dass er die ge-
lernte Erste Hilfe auch beherrscht. „Ich rate alle zwei Jahre zu

Marco Burger (Mitte) und Peter Paluda (rechts) werden durch
Kurt Armbruster in die Beatmung mit Ambubeutel eingewie-
sen.

einem Auffrischungskurs“, sagt Armbruster. Herzliche Dan-
kesworterichteteMichaelFischer, LeitungderProduktionund
Materialwirtschaft, an Kurt Armbruster für sein Engagement.

Erst wenige Tage her . . .
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b Deutsches Rotes Kreuz

„Im Notfall sicher“

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER

WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER

STADTANZEIGER

KAISERSTÜHLER

WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

BREISGAUER

WOCHENBERICHT

 WochenZeitungen am Oberrhein
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Verlags GmbH

MIT UNS ERREICHEN SIE MEHR

Denzlinger Straße 42
79312 Emmendingen

Telefon 0 76 41 - 93 800
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi.
und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 27.1., 16 Uhr: Konfirmandenunterricht. Do., 28.1., 14.30
Uhr: Frauenkreis im Gemeindehaus. So., 31.1., 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Taufen (Pfarrerin I. Haßler). Mo., 1.2., 19.30 Uhr: Kir-
chenchorprobe.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 28.1., 9.30 Uhr: Allianz-Gebetskreis; 20 Uhr: Gesprächskreis
für Frauen bei Krayer. So., 31.1., 19.30 Uhr: Gottesdienst in Em-
mendingen.
Es wird zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Interschick i.P.: Dienstag von 17 bis 18 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 29.1., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. So.,
31.1., 10 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Georg Interschick im Ge-
meindehaus. Di., 2.2., 14.30 Uhr: Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr. Die Gottesdiens-
te stehen auch im Internet unter www.Nimburg.de, E-Mail: kir-
chenimburg@t-online.de.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do, 28.1., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchorpro-
be.So.,31.1.,10Uhr:Gottesdienst inderUnterenKirche(Pfarrer
Halberstadt) ohne Kirchenkaffee, zeitgleich Kindergottes-
dienst; 14.30 Uhr: Seniorennachmittag mit dem Musikverein.
Mo., 1.2., 17 bis 18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei;
18.30 Uhr: Girls-Club. Di., 2.2., 14 Uhr: Handarbeitskreis; 20 Uhr:
Bibelkreis. Mi., 3.2., 16.30 Uhr: Konfirmandenunterricht; 20
Uhr: Singkreis.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 28.1., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach);
St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Rochlitz). Fr., 29.1., St. Gallus, 9 Uhr: „Sturzprävention“-
Kurs im Gemeindehaus (Krankenpflegeverein); 18 Uhr: Rosen-
kranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet). Sa., 30.1., St.
Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe mit
Blasius- und Kerzensegnung (Pfarrer Rochlitz), anschließend
„Eine-Welt“-Verkauf im GZ. So., 31.1., St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl.
Messe mit Blasius- und Kerzensegnung (Pfarrer Rochlitz). Mo.,
1.2., St. Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach); 19.30
Uhr:Väter-AbendimRahmenderErstkommunionvorbereitung
im GZ. Di., 2.2., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische Öffentliche Bü-
cherei geöffnet; 20 Uhr: Pilates-Kurs im GH (BW Heimbach); St.
Marien, 17.45 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach); 18.30 Uhr:
Gottesdienst, speziell gestaltet für die Erstkommunionkinder
und ihre Familien. Do., 4.2., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH
(BW Heimbach); St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30
Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz); 19.15 Uhr: Bibel teilen im GZ
(Lk 5, 1-11).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädtganzherzlichzu ihrenVeranstaltungenein. Internet:www.
emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
GottesdienstesindamSonntagum9.30UhrundamDonnerstag
um 20 Uhr, jeweils in Teningen-Köndringen, Am Hungerberg
21. Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org

Zusammenkünfte:
Donnerstags, 19 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule und
Dienstzusammenkunft.
Sonntags, 10 Uhr: Öffentlicher Vortrag, anschließend Wacht-
turmstudium.

SEH-WEISEN behinderter Künstler
|  www.lebenshilfe-shop.de

Oder Katalog anfordern: Tel.: (0 24 04) 98 66 26


